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platzes fügt sic l! aucl! das Bürgerschulgebä ud e gegenüb er dem Kuglerpark schlecht ein. Leider ist auch die 
städt ische Vcrbauung in diese Straße einged runge n und ve rdirbt ihr Bild. So ist Nr. 70 zu einem drei­
stöck igen Stadthau s um gebau t worden. 

Hall b e 11 b je gIs t r a·ß e. 

Nr.6 (11) mit Gerten. 
Von dieser auf der Höh e der Hohen Warte gelegenen Gasse üb erraschend e Blicke auf den Kahlenberg. 

Der Charakter der Garten- und Villenstraße ist zu erhalten. 

I---=~~----------------------------------~ 

Fig.71 XIX., Hohe Wa rte Nr. 37, Vill a "Daheim " 

H e i li gen s t ä d t e r s tr a ß e, s. auch Döbling und Nußdorf. 

Gartenanlage gegenüb er der Abzweigung der Grinzingerstraße. 
Die am Fuße der Hohen Warte im link en Steillifer des Donautal es angelegten Ziegeleien sind während 

der letzten Jahre so weit vorgetrieben worden, daß die in ihn en eingetretenen Gehängerutschungen das schöne 
Gartenviertel der Hohen Warte bedroht haben. Der weitere Abbau dieser Ziegeleien ist einzustellen und es 
wä ren diese häßlichen Bodennarben zu bepflanzen, jedoch so, daß der Blick auf Wi en von der Höhe des Steil­
randes freibleibt. 

Ho h e Wa rt e, s. auch Döbling. 

Nr. 27 (11) Jll i t Garten. 
Nr.31 (11) mit reizendem Gartcneingang. Eines der schönsten Bicdermeierl1ällscr \\' iens. 
Nr.33 (11) mit Garten und reizendem hölzernen Gartenhäuschell, das einst als Auss ichtS\Verte von dieser 

Hiih e diente. 
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